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Pressemitteilung      
 

Kinderschutzbund kritisiert Äußerungen von Ministerin Prien zu Mig-
ration und Schulen 
 

 
KIEL 04. Juli 2025. Der Kinderschutzbund Schleswig-Holstein zeigt sich besorgt über die jüngsten 
Äußerungen von Bildungsministerin Karin Prien, die eine Obergrenze für Kinder mit Migrationshin-
tergrund an Schulen als „denkbares Modell“ ins Gespräch gebracht hat. Ein solcher Vorstoß wider-
spricht den Werten des Verbandes und den in Deutschland geltenden Kinderrechten. 
 
„Jedes Kind hat das Recht auf Bildung, unabhängig von Herkunft oder Sprache. Eine Obergrenze für 
Kinder mit Migrationshintergrund ist mit diesen Grundsätzen nicht vereinbar und stellt eine Form 
der Diskriminierung dar“, betont Sophia Schiebe, Landesvorsitzende des Kinderschutzbundes 
Schleswig-Holstein. 
 
Die UN-Kinderrechtskonvention garantiert in Artikel 28 und 29 allen Kindern das Recht auf kosten-
losen Zugang zu Bildung und verbietet ausdrücklich jede Diskriminierung aufgrund von Sprache, 
ethnischer oder sozialer Herkunft. Auch das Grundgesetz schützt Personen vor Benachteiligung 
und Diskriminierung. „Ein solches Modell würde Kinder aufgrund ihrer Herkunft ausgrenzen und 
ihnen das Recht auf gleichberechtigte Teilhabe am Bildungssystem verwehren. Das ist rechtlich 
fragwürdig und gesellschaftlich gefährlich“, so Schiebe weiter. 
 
Der Kinderschutzbund setzt sich seit Jahrzehnten für Chancengleichheit und die Stärkung aller Kin-
der ein – unabhängig von ihrer Herkunft. „Wir brauchen keine Obergrenzen, sondern mehr Ressour-
cen für Sprachförderung, bessere Übergänge in den Bildungssystemen Kita und Schule und eine 
inklusive Schulkultur, die Vielfalt als Stärke begreift. Die Herausforderungen im Bildungssystem 
lassen sich nicht durch Ausgrenzung lösen, sondern nur durch gezielte Förderung und Unterstüt-
zung aller Kinder“, erklärt Schiebe. 
 
 

Diese Pressemitteilung ist auch abrufbar unter  https://www.kinderschutzbund-sh.de/presse 
 

Der Kinderschutzbund Schleswig-Holstein ist die politisch unabhängige Lobby für Kinder. Er tritt für die Rechte und das Wohlergehen der 
Kinder ein. In Schleswig-Holstein engagieren sich im Kinderschutzbund über 3000 Mitglieder in 28 Orts- und Kreisverbänden. Spenden-
konto: Der Kinderschutzbund Landesverband Schleswig-Holstein e.V.   
Förde Sparkasse, IBAN: DE77 2105 0170 0092 0360 60, BIC: NOLADE21KIE  

 

 

https://www.kinderschutzbund-sh.de/presse

